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Herren Bezirksklasse Gr. 3

KSV Baunatal : TSG 1887 Kassel 
Freitag, 24.02.2023, 19:30 Uhr

Matthes beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Als Michael Matthes sein Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksklasse Gr. 3 nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 9:1
prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade die TSG 1887 Kassel besiegt
und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand die TSG 1887 Kassel meist auf
verlorenem Posten, denn nur 6 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatte
an dem Tag dagegen Michael Matthes, der alle seine Spiele gewinnen konnte und somit maßgeblich
zum Teamerfolg beigetrug.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Matthes / Qorri hatten im Doppel gegen Schnitzerling / Preilowski am
Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen Zähler für das Team bei. Zwischenzeitlich
mussten Gafner / Röse zwar einen Satz weggeben, fuhren ihr Spiel gegen Ücok / Mainhardt aber
dennoch sicher mit 3:1 ein. Beim nachfolgenden 3:0-Sieg gegen Feußner / Eschwe zeigten Rein /
Jablonski ihren Kontrahenten die Grenzen auf. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln
ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Die richtige Taktik hatte Michael Matthes beim
nachfolgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Stephan Mainhardt ab dem ersten Ballwechsel. Das war
ein souveräner Sieg. Beim nachfolgenden 3:0-Erfolg gegen Selahattin Ücok zeigte Oleg Gafner
seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Beim Stand von 5:0 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz an die Tische trat. Edmond Qorri konnte im Spiel gegen Hartmut Feußner einen
Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Nicht so gut lief es indessen für
Karsten Röse bei seinem 0:3 gegen Joachim Schnitzerling. Bei einem Spielstand von 6:1 ging dann
das untere Paarkreuz an die Tische. Nicht einen Satzgewinn überließ Andreas Rein seinem Gegner
Oliver Eschwe beim in Sätzen deutlichen 3:0-Sieg und steuerte damit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Beim nachfolgenden 11:8, 11:9, 11:6 gegen Volker Preilowski fand Marcel
Jablonski von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 8:1. Recht kurzen Prozess machte anschließend Michael Matthes beim 3:0
mit Selahattin Ücok. Die beiden Teams verließen mit einem 9:1-Erfolg für den KSV Baunatal die
Halle.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 04.03.2023 gegen den
GSV Eintracht Baunatal, während die TSG 1887 Kassel am 01.03.2023 gegen den Sportclub
Niestetal III antritt.

 Statistik:
 KSV Baunatal

Doppel: Matthes / Qorri 1:0, Gafner / Röse 1:0, Rein / Jablonski 1:0 
Einzel: M. Matthes 2:0, O. Gafner 1:0, E. Qorri 1:0, K. Röse 0:1, A. Rein 1:0, M. Jablonski 1:0 

 TSG 1887 Kassel
Doppel: Ücok / Mainhardt 0:1, Schnitzerling / Preilowski 0:1, Feußner / Eschwe 0:1 
Einzel: S. Ücok 0:2, S. Mainhardt 0:1, J. Schnitzerling 1:0, H. Feußner 0:1, V. Preilowski 0:1, O.
Eschwe 0:1


